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Kleine Anfrage 1883 
 
des Abgeordneten Andreas Bialas   SPD 
 
 
Wie entwickelt sich die Kriminalität am „Berliner Platz“ und in der Umgebung in 
Wuppertal Oberbarmen? 
 
In regelmäßig unregelmäßigen Abständen lassen sich der Presse Berichte über den Berliner 
Platz entnehmen. Mal wird über Körperverletzungsdelikte geschrieben, mal werden 
Ermittlungserfolge gegen Drogenverstöße mitgeteilt. 
 
Leider ist daraus keine Gesamtschau der tatsächlichen Delikte und der Anzahl ersichtlich. Das 
PP Wuppertal hat diese wohl bisher nicht veröffentlicht. 
 
Eine Bestreifung durch Personal der Bundespolizei ist nicht erkennbar. Auch wenn, wie Sie in 
Antworten auf Kleine Anfragen bisher immer mitteilten, es sich dabei um keine Landesbehörde 
handle und Sie daher keine Angaben machen können oder wollen, ist es für die Bürgerinnen 
und Bürger, bzw. die Nutzerinnen und Nutzer des Bahnhofes, völlig irrelevant, von welcher 
Behörde die Sicherheitskräfte stammen. Dennoch möchten sie zur Stärkung des 
Sicherheitsempfindens auch erleben können, dass der Bahnhof bestreift wird. 
 
Daher bitte ich um Beantwortung unten stehender Fragen: 
 
1. Welche Kriminalität in welchem Umfang gab es im Bereich des Berliner Platzes, 

einschließlich Bahnhofsbereich, in 2018? 
 
2. Welche Kriminalität in welchem Umfang gab es im Bereich zwischen Berliner Platz und 

Wupperfelder Markt entlang der B7 und der Rosenau in 2018? 
 
3. Welche Veränderungen sind in den oben abgefragten Bereichen zu den Vorjahren 

(2016, 2017) beobachtbar? 
 
4. Wann und wie häufig wird der Oberbarmer Bahnhof von Kräften der Bundespolizei 

kontrolliert? 
 
5. Wie häufig fielen Kinder und Jugendliche welchen Delikten zum Opfer? 

 
 
Andreas Bialas 


